
Kalotte

Strosse

Sohle

PERJENTUNNEL 1. RÖHRE

VORTRIEBSKLASSE: VKL EQ-K-1

VKL EQ-ST-1

VKL EQ-So-1

Innenschalenstärke = 30cm

Regelquerschnitt

M 1:100

Legende

Regelprofil EQ_04 mit Sohlgewölbe

Aufweitung von GQ-Profil

Abwicklung / Ankerschema

M 1:100
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Strosse

Kalotte
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Sohle

Spritzbeton ds=20cm, 1 Lage AQ60 bergseitig

-2,00

Strossenbereich: nur jeden 2. Gitterbogen der Kalotte verlängern

BAUABLAUF:

1. Ausbruch Kalotte
1.1 Abbruch Außenschale*
1.1 Ausbruch Gebirge

2. Ausbau Kalotte
· Vorspritzen der Laibung
· Bewehrung 1. Lage
· Bogen nach Erfordernis
· Spritzbeton 1. Lage
· Spiesseinbau
· Einspritzen Spieße
· Ankerung
· Bewehrung 2. Lage
· Spritzbeton 2. Lage

3. Ausbruch Strosse
3.1 Abbruch Außenschale*
3.1 Ausbruch Gebirge

4. Ausbau Strosse
· Vorspritzen der Laibung
· Bewehrung 1. Lage
· Bogen
· Spritzbeton 1. Lage
· Ankerung
· Bewehrung 2. Lage
· Spritzbeton 2. Lage

5. Ausbruch Sohle

6. Ausbau Sohle
· Bewehrung und Spritzbeton
· Sohlauffüllung vor befahren mit Schwerfahrzeugen

*...Die Spritzbetonschale ist "abschlagsweise" zu perforieren.

im 2. Abschlag hinter OB,
nach jedem Abschlag, auf 1. Lage

im 2. Abschlag hinter OB,
nach jedem Abschlag, auf 1. Lage

Baudrainage DN160

nach Erfordernis

Ummantelung Filterkies 16/32

und Geotextil

10,5 Stk. SN Mörtelanker, 250kN L=4m

Spritzbeton ds=22cm, 1 Lage AQ60 bergseitig

Gitterträger 95/20/30, Wx=66cm³

Spritzbeton ds=22cm, 1 Lage AQ60 bergseitig

Gitterträger 95/20/30, Wx=66cm³

4,0 Stk. SN Mörtelanker, 250kN L=4m

Ortsbrustsicherung 5cm (50%)

Ortsbrustsicherung 3cm (50%)

Strosse StrosseKalotte
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SN-Mörtelanker  250kN  L=4m

Ausbruch neu

Abbruch Beton

Abbruch SpC

Längsablauf (schematisch)
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>1,00 - 1,30>2,00 - 2,60m

6,00m
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VORTRIEB IM ZUGE GENERALSANIERUNG

VERGÜTUNG MIT PAUSCHALE, X = 5.82

VORTRIEB IM ZUGE GENERALSSANIERUNG

VERGÜTUNG GEMÄSS VKL

AUSBRUCH BESTAND

HERGESTELLT MIT DEM

BAU DER 2. TUNNELRÖHRE (PJTL)

5. 4. 3. 2.

7.
6.

8.

10,5 Stk. SN Mörtelanker, 250kN L=4m

Spritzbeton ds=22cm, 1 Lage AQ60 bergseitig

Gitterträger 95/20/30, Wx=66cm³

EQ PB

Provisorischer Anschluss des Querschlags an die 1. Tunnelröhre

während des Baus der 2. Tunnelröhre PJTL mit GQ-Profil

Linie 2 für bestehendes Profil des GQs:

Kalotte   8,80 m²/lfm

Strosse 13,54 m²/lfm

Sohle   0,00 m²/lfm

HERSTELLUNG ZWICKELBEREICH ABSCHLAGSWEISE,

ABSCHLAGSLÄNGE GEM. VKL EQ (MAX. 1,30m)

SPRITZBETON ds = 25 cm

2 LAGEN AQ60

ANKER 250 KN, L = 6m

ANKERRASTER 1,00 x1,30m

SPIESSE: VOLLSPIESSE UNVERMÖRTELT DN26, L = 3,00 m

PRO ABSCHLAG 10 Stk IM MITTEL
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Anmerkung:

· Der Vortrieb ist entsprechend dem geotechnischen Meßprogramm zu überwachen.

· Die für die einzelnen Vortriebsklassen (VKL) dargestellten Stützmittel sind beispielhaft und werden

während des Vortriebs den örtlichen Gegebenheiten angepasst.

· Die Vortriebsklassen werden unabhängig voneinander für Kalotte, Strosse und Sohle festgelegt.

(und kann in jeder beliebigen Kombination auftreten)

· Die Mengenvordersätze verstehen sich je Laufmeter Tunnelvortrieb und beziehen sich auf den

Maximalwert der Abschlagslänge der jeweiligen Vortriebsklasse.

· Alle Stützmittel sind grundsätzlich sofort nach jedem Abschlag einzubauen.

· Die angegebenen Mengen an Baustahlgitter sind theoretische Mengen ohne Berücksichtigung von

Überlappungen in Längs- und Querrichtung.

Zugehörige Pläne:

6440 ... Detaile Stützmittel

6441 ... Anschlussdetaile Spritzbeton Pannenbucht - EQ

6430 ...Grundriss PB1_EQ04 und Längenschnitt zusätzlicher Ausbruch für Neubau

6432 ...Grundriss PB2_EQ07 und Längenschnitt zusätzlicher Ausbruch für Neubau

VORTRIEBSKLASSEN

EQ_04
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